
lıquien fü die ırche erhalten eut r't
mıt möglichst viel Bildern und Statuen, die NUur oift

ihrer kıtschigen und sußlichen Art die Andacht eher abstoßen
denn ördern Wie Sanz anders Wuirden Reliquien VO Männern
un Frauen quf das gläubige Gemuüt wirken, die harter eıt
mıiıt iıhrem Lehben TÜr ihren ott und iıhren Glauben eingetreten
sind! Hat INnan Predigt und Katechese den en allge-
INeiNeN bereıtet, dann annn INaAan das Volk qauf die Reliquien der
CISCHNECN sıiırche aufmerksam und SIC mi1t der Geschichte der he-
treifenden eıligen bekannt machen. In nıcht Diözesen
ist das aAaUS dem Mıttelalter stammende Fest der eiligen Re-
Hquien eingeführt, das Gelegenheili hietet, das Volk ZU  —— Mitfeier
einzuladen Sind rößere Reliquien vorhanden wIird sıch das
1Ne Oder andere Aql inNne Sonntagnachmittags Andacht VOT der
ausgesetzten elıquie empfehlen Besonders be]l den Schulbeich-
ten könnte ein VO  — den Rneliquien aufgegeben werden Auf
alile Fälle sollte mehr als bisher 112 diesem Punkte geschehen

St Ottilien (Oberbayern) Beda Danzer

(Eine Neuerung für die Fastenzeit.) Diese Neuerung ist
Fastenandacht, für dıe sıiıch Verfasser dieser Zeilen einsetzen
noOchte

arunmnı brauchen WIL Fastenandacht?
So wırd 3an viıelleicht fragen. Ich Inu gestehen, daß miıch

seıt Jahren der Gedanke beschäftigt W arum haben WITLT keine
Fastenandacht?

Wır en eiNe Maılıandacht, un wıeviel egen geht VO
ihr AUuS,. Wır en e1iNe Herz-Jesu-Andacht,; e1inNe Rosenkranz-
ndacht Warum en WITLT keine Fastenandacht?

Das Volk ıll doch SCrn der Fastenzeit ein besonderes
pfer ringen Das Volk ıll doch Sern die Fastenzeit 11
Sınne der Kırche qIs eit besinnlicher uße!

Das olk vertieft sıch doch gern das Leilden Christı
ıne solche Andacht lıegt ihm doch sehr

Und WIC nutzbringend Waietc 1ıne solche a Die 1e
Jesus wurde Nahrung fangen. Das Seelenlehben würde

N  a befruchtet.
Gerade heute tut uNnserfem wohl, das Erlösungs-geheimnis vorgestie bekommen A Detrachtenden

Wıe mußte 1Ne solche Fastenandacht sein?
Sie mußte War=m un eTzlic. SCINM, aber nıcht gefühlvollund sentimental.
Sie mußte klar und packend SCIMN, leicht verständlich, urch-

AUSs praktisch.



i ßte kurze Bibelles ten, dann eine
trachtung, klare Punkte zerglıedert, mıt als
Zusammenfassung der Gedanken.

S1e muüßte für den Einzelgebrauch sSeliINn WIie auch für den
Gemeinschaftsgebrauch eiwa daß dıe Schriftlesun: VO
‚ektor die Betrachtung VO Vorbeter, das das Zäasuren
en mußte, Vo  } en gesprochen werden könnte LELbenso
mußte ein packendes Fıinleitungsgebet klingenden
Sprache, kraftvoall und männlıch, durch äasuren eingeteılt, VO
en emMeINSaAaM, eZW. auch VO Vorbeter alleın, gesprochen
werden können. F3

Die Fastenandacht mußte e1Ne Vo  SsSaszese biqten, recht
1115 en hineingestellt, mıiıt fast zwingender Dringlichkeit qauf
die Bahn des Guten uüuhrend

So muüßte das Drama der rlösung Ktappen,
mehr sich steigernd, VO die eele des besinnliıchen Chrısten ge>-
führt werden.

Der Verlag Laumann Dülmen bringt ZU diesjährıigen Fa-
stenzel die Neubearbeitung VOT 120 Jahren ersimalıg Vo  o
Josef herausgegebenen Passıonsbüchleins. Es ıst ach den
oben enannten TUn  inıen hın bearbeitet und geeıgnet, dem
bezeichneten Sinne wirken. Preıis

Es SsSel ler die nregung egeben einmal versuchen
den Abenden der Fastenzeit die Gläubigen zusammenzurufen
ZU  r Kırche, and dieses Passionsbüchleins eiNe Fasten-
andacht halten. Von den Erfahrungen hören, wWAaTe 1C.
recC dankbar

Rektor GerbertWehofen (Niıederrhein)
(Alttestamentler Eduard Satt agen Patriar-

chenalter VoO  n Jahren, starb Februar 1936 ZUuU onnn
der Alttestamentler Eduard Önıg, Doctor lıtterarum Semitica-
rumM, Doctor phılosophiae Doector theologıae, emerıtierter Uni-
versıtätsprofessor. Von ihm gılt Kratque VITr lle MAasSNus inter
OMNnes Orientales (Job 3) onı ehörte WAar dem Protestan-
UsSsmus A aber vielen Dıngen dachte katholisch Er hat
die er. katholischer er nicht bloß erwähnt, sondern
auchgelesen, nicht bloß elesen, sondern auch verwertert. Die
Vulgata wurde VOoO ıhm geschätzt und häufig herangezogen. Auf
weılıten Strecken kann der katholische er mit Önıg aAIil-

mengehen. Önig WAar C111 KFuüurst auf dem Gebiet der Semitologie.
Eis genannt ‚„Hıistorisch Krıtisch-komparatıves Lehrgebäude
des Hebräischen‘‘ un: „Hebräisches un aramäısches W örter-
buch ZU Alten Testament‘““ Was ber Erscheinungen des
hebräischen Sprachlebens 1C verbreiten und den vergleichen-

*


